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1.   Allgemeines
Diese Einkaufsbedingungen gelten für alle Kemper-Bestellungen. Inhalt und
Umfang der Bestellungen sowie deren Änderungen und Ergänzungen erge-
ben sich ausschließlich aus den schriftlichen bzw. per Datenabrufverfahren
erteilten Bestellungen.
Widersprechende Auftragsbestätigungen oder Allgemeine Geschäfts-
bedingungen des Verkäufers werden nicht anerkannt. Dies gilt auch dann,
wenn ihnen nicht ausdrücklich widersprochen wurde.
Bestellungen sind innerhalb von 10 Tagen nach Erhalt zu bestätigen. Nicht
rechtzeitig bestätigte Bestellungen können jederzeit widerrufen werden.
Bei jeder Lieferung, mindestens einmal jährlich zum Ende eines Kalender-
jahres, muss der Verkäufer Kemper eine Lieferantenerklärung über den
Warenursprung gemäß EG-Verordnung 1207/2001 abgeben.
2.   Preise
Alle Preise sind Festpreise. Sie verstehen sich, sofern nichts anderes
ausdrücklich vereinbart wurde, „geliefert verzollt“ in der angegebenen
Kemper-Niederlassung („DDP“ gemäß Incoterms 2000). Preiserhöhungen
sind nur nach schriftlicher Zustimmung durch Kemper wirksam.
Der Verkäufer hat alle von ihm verwendeten Verpackungen zurückzu-
nehmen. Er hat die Kosten für Verpackungsmaterial und dessen Rück-
nahme zu tragen.
3.   Unterlagen des Verkäufers
Der Verkäufer stellt bei Lieferung kostenlos Anleitungen und Zeichnungen
zur Verfügung, die genügend Einzelangaben enthalten, um Aufstellung,
Fundamentierung, Inbetriebnahme und Benutzung der gelieferten Ware
sowie deren Instandhaltung zu ermöglichen. Diese Anleitungen und
Zeichnungen werden Eigentum von John Deere / Kemper.
4.   Lieferbedingungen
Der Verkäufer ist zur Einhaltung der auf den Bestellungen bzw. Lieferplänen
angegebenen Lieferzeiten und Lieferterminen verpflichtet. Wenn er annehmen
muss, dass ihm die rechtzeitige Erfüllung des Vertrages ganz oder teilweise
nicht möglich sein wird, hat er dies Kemper unter Angabe der Gründe
unverzüglich mündlich und in der Folge auf jeden Fall schriftlich mitzuteilen
und die Entscheidung von Kemper über die Aufrechterhaltung des Auftrages
einzuholen. Kemper ist in diesem Fall berechtigt, ohne Schadensersatz-
leistung vom Vertrag zurückzutreten. Unterlässt der Verkäufer die rechtzeitige
Anzeige, kann er sich auf ein Leistungshindernis nicht berufen, auch wenn er
es nicht zu vertreten hat.
Im Übrigen gelten die gesetzlichen Regelungen.
5.   Versandpapiere
Jeder Sendung muss leicht auffindbar der Lieferschein (2-fach) und die
Versandanzeige beiliegen. Die Rechnung gilt nicht als Versandanzeige. Bei
Anlieferung sind die Öffnungszeiten der Kemper Warenannahme zu
beachten.
6.   Sachmängelhaftung
Der Verkäufer übernimmt Gewähr für die Mangelfreiheit der gelieferten
Ware. Seine Warenausgangskontrolle ist so zu gestalten, dass Kemper die
Ware lediglich auf offene Mängel zu untersuchen und diese zu rügen hat.
Die Annahme durch Kemper erfolgt stets unter Vorbehalt aller Sach-
mängelhaftungsansprüche.
Wenn Kemper vor oder bei dem Einbau einen Mangel an der Ware
entdeckt, kann er Nacherfüllung verlangen. Bei Gefährdung der Produktion
ist Kemper zur Ersatzvornahme auf Kosten und Risiko des Verkäufers
berechtigt.
Die Sachmängelhaftung des Verkäufers für die Waren beginnt jeweils mit
der Ablieferung der Produkte, in die die Waren eingebaut wurden, beim
Endkunden, und endet spätestens 36 Monate nach Lieferung an Kemper.
Im Übrigen regeln sich Inhalt, Umfang und Verjährung der Gewähr-
leistungsansprüche nach den gesetzlichen Vorschriften.
Tritt nach Einbau der Waren und Auslieferung des Kemper Endproduktes
an den Endkunden ein Mangel auf, so wird Kemper durch seinen
Vertragshändler die Sachmängelarbeiten auf Kosten und Risiko des
Verkäufers ausführen. Der Verkäufer vergütet Kemper dafür die Teilekosten
zum Erstausrüsterpreis plus 10 % und die Arbeitszeit für den Ein- und Aus-
bau zum Kemper-Gewährleistungsstundensatz sowie sonstige notwendige
Aufwendungen.
Tritt ein Mangel an den vom Verkäufer gelieferten Waren mehrfach auf,
sodass dies ein ernsthaftes und weitreichendes Problem mit negativen
Folgen für die Vermarktung des Kemper-Endproduktes darstellt, oder
besteht ein Sicherheitsrisiko, so kann ein flächendeckender Austausch der
Waren unabhängig von konkreten Gewährleistungsfällen eine
angemessene Maßnahme sein. In diesen Fällen ist Kemper berechtigt, alle
Kosten und Auslagen, die als eine direkte Folge dieser Abhilfemaßnahmen
zu sehen sind, dem Verkäufer entsprechend seinem Verursachungsanteil in
Rechnung zu stellen.

7.   Qualitätssicherung
Der Verkäufer anerkennt die John Deere Richtlinie zur Qualitäts-
sicherung zugelieferter Produkte JDSG223 und verpflichtet sich zur
Durchführung der aufgeführten Maßnahmen. Der Verkäufer gewähr-
leistet, dass die Waren frei von verbotenen Substanzen
http://jdsupply.deere.com/bannedchemicals/ (z.B. Asbest)  sind und
den allgemein anerkannten Regeln der Technik sowie den geltenden
Sicherheits-, Gesundheits- und Umweltschutzbestimmungen ent-
sprechen.

8.   Produkthaftung, Schutzrechtsverletzung
Der Verkäufer verpflichtet sich, Kemper von Produkthaftungs-
ansprüchen und möglichen durch Verletzung von Schutzrechten Dritter
herrührenden Ansprüchen freizustellen und Kemper den entstandenen
Schaden zu ersetzen. Dies gilt nur, soweit der Verkäufer für den die
Haftung auslösenden Fehler einzustehen hat.

9.   Kemper-Material, Werkzeuge, Zeichnungen
Materialien, Maschinen, Werkzeuge, Vorrichtungen, Zeichnungen,
Pläne, Muster, Modelle und andere Fertigungsunterlagen (nachstehend
„Materialien und Unterlagen“), die Kemper dem Verkäufer zugänglich
macht, beistellt oder liefert, bleiben Eigentum von Kemper und sind
sofort nach der Annahme durch den Verkäufer ausdrücklich als
Eigentum von Kemper zu kennzeichnen und gesondert von gleichen
oder ähnlichen Materialien und Unterlagen zu lagern. Der Verkäufer hat
die ihm überlassenen Materialien und Unterlagen  angemessen zu
versichern. Wegen Beschädigung, Diebstahl und Untergang der
Materialien und Unterlagen  haftet der Verkäufer in voller Höhe. Die
überlassenen Materialien und Unterlagen dürfen vom Verkäufer nur zur
vorgesehenen Fertigung für Kemper verwendet werden. Verfügungen
hierüber sind ohne schriftliche Zustimmung von Kemper unwirksam.
Dritten dürfen diese Materialien und Unterlagen weder zugänglich
gemacht werden, noch dürfen diese sie benutzen. Soweit sich aus dem
Auftrag nichts anderes ergibt, sind alle Materialien und Unterlagen
spätestens mit der letzten Lieferung in gebrauchsfähigem Zustand
zurückzugeben.
Kemper und der Verkäufer sind sich darüber einig, dass das
(gegebenenfalls anteilmäßige) Eigentum an den durch die Verarbeitung
entstandenen neuen Sachen auf Kemper übergeht. Der Verkäufer
nimmt die neuen Sachen für Kemper in Verwahrung und lagert sie bis
zur Lieferung an Kemper gesondert. Werkzeuge, Vorrichtungen usw.,
die auf Kosten von Kemper vom Verkäufer angefertigt wurden, gehen in
das Eigentum von Kemper über und sind auf Verlangen an Kemper zu
übergeben. Dies gilt auch für Werkzeuge, deren Kosten über den Preis
der Ware amortisiert wurden.
Die auf Kosten von Kemper angefertigten Werkzeuge, Vorrichtungen
und dergleichen sind gut gebrauchsfähig zu halten und dürfen nur zur
Herstellung der für Kemper bestimmten Waren verwendet sowie Dritten
nicht zugänglich gemacht werden.
An den zur Verfügung gestellten Unterlagen, insbes. Konzept- und
Werkstattzeichnungen, Mustern und Modellen, stehen Kemper
ausschließliche Urheberrechte zu.  Spätestens vierzehn Werktage nach
Erfüllung eines Auftrages bzw. einer Auftragsserie wird der Verkäufer
sämtliche Unterlagen inklusive etwaiger vom Verkäufer erstellter
Sicherungskopien - egal welcher Form – an Kemper zurückgeben oder
auf Anforderung zerstören. Ein weiterer Gebrauch von Materialien und
Unterlagen sowie die Weitergabe des durch deren Gebrauch
gewonnenen Know-hows an Dritte sind untersagt.

10.   Code of Conduct
Der Verkäufer erfüllt den John Deere Supplier Code of Conduct, der im
Internet unter http://www.deere.com/suppliercode/  zu finden ist.

11.   Weitere Bestimmungen
Die Abtretung von Ansprüchen gegen Kemper ist ohne schriftliche
Zustimmung ausgeschlossen. Gleiches gilt für die Weitergabe von
Bestellungen und Aufträgen.
Die Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen lässt die Wirksamkeit der
übrigen Einkaufsbedingungen unberührt.
Erfüllungsort für Lieferung und Zahlung ist die bestellende Kemper-
Niederlassung, sofern nichts anderes angegeben ist.

12.   Gerichtsstand, Rechtswahl
Ausschließlicher Gerichtsstand ist Mannheim. Es gilt das materielle
Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss der
Regelungen des deutschen EGBGB sowie des UN-Kaufrechts
(C.I.S.G.).

http://jdsupply.deere.com/bannedchemicals/z.B.
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1. General
These General Purchase Terms apply to all Kemper orders.
Content and volume of the orders as well as any amendments and
supplements are subject to either written purchase orders or
electronic ordering procedures.
Contradictory order confirmations and the General Conditions of
Seller are not accepted, even if Kemper does not object expressly.
Orders must be confirmed within 10 days after receipt. Orders
which have not been confirmed within this delay can be revoked at
any time.
With every delivery, but at least by the end of each calendar year
Seller has to submit to Kemper a Declaration of Origin for his Goods
according to EC Regulation 1207/2001.

2. Pricing
All prices are fixed prices for „delivery duty paid” to the indicated
Kemper premises („DDP” according to Incoterms 2000), unless
stated otherwise. Price increases require Kemper's  prior written
approval.
Seller must take back all his packaging. He has to bear all cost for
package material and its return.

3. Seller’s Documents
Upon delivery of Goods Seller will provide instructions and drawings
free of charge. These documents shall contain detailed information
as to the installation, assembly, service and use of the Goods.
Kemper becomes the owner of such instructions and drawings.

4. Terms of Delivery
Seller has to comply with the time and date of delivery stated in the
order or delivery plans. Should Seller realize that he will not be in a
position to fulfill the contract partly or completely in time, he shall
immediately inform Kemper orally and subsequently in any case in
writing, indicating the reasons for the non-fulfillment, and request
Kemper’s decision as to order fulfillment. In such case Kemper may
withdraw from the contract without any compensation. If Seller fails
to inform Kemper  in time, he may not refer to a performance
impediment even if the reason for non-fulfillment was beyond his
control. Unless otherwise stated, the applicable law shall apply.

5. Shipping Documents
Each delivery should contain an easily to be found delivery note (in
duplicate) and a bill of lading. The invoice does not constitute a
delivery note. Delivery shall be made during the opening hours at
the indicated Kemper’s premises.

6. Warranty
Seller warrants the Goods to be free from defects. Seller shall
deliver Goods such that Kemper may inspect for obvious defects or
non-conformities and shall notify Seller of any such obvious defects
or non-conformities. Kemper explicitly reserves the right to claim for
non-obvious defects or nonconformities after delivery.
Should Kemper discover a defect of Goods before or during
assembly Kemper is entitled to request supplementary compliance
(Nacherfüllung). If a delay or stoppage of production may result
from the defect, Kemper is entitled to an immediate substitute
performance at Seller's cost and risk.
Seller’s warranty for Goods begins after delivery to the end-user of
the product in which the Goods were assembled, at the latest 36
months after delivery of Goods to Kemper. The right to claim for
payment under § 6 will expire 12 months later. Furthermore the
statutory regulations apply, insofar as this Contract does not make
other provisions.
In case a defect of Goods appears after assembly and delivery of
the final product to the end-user Kemper will carry out the repair
work or replacement through its dealer at Seller's cost. Seller will
reimburse to Kemper the actual net price of such Goods plus 10 %
plus labor costs for assembly at Kemper’s warranty hourly labor rate
plus any additional incidental expenses.
In case a defect of Goods delivered by Seller appears repeatedly
and is sufficiently serious and widespread to threaten either
Kemper’s marketing of the end product or Kemper’s reputation, or
poses a previously unforeseen safety hazard, a replacement of all
Goods independently of identified warranty cases may be
appropriate. In such event Kemper is entitled to claim
reimbursement from Seller for all costs and expenses resulting
directly from the remedial measures in an amount equal to Seller's
pro rata share of responsibility.

7. Quality Assurance
Seller agrees to comply with the „JOHN DEERE Standards for
Quality Assurance of Purchased Goods“ JDS-G223. Seller
warrants Goods are free of all non-conforming materials
http://jdsupply.deere.com/bannedchemicals/ , state-of-the-art
and comply with safety, health and environmental regulations in
effect from time to time.

8. Product Liability, Intellectual Property Rights
Seller commits to hold harmless and indemnify Kemper as to
any product liability claim or claims by third parties caused by or
resulting from, the infringement of intellectual property rights.
This only applies in as much as Seller is responsible for the
default which is the basis for such claims.

9. Kemper-Material, Tooling, Drawings
Kemper remains the owner of materials, tooling, applications,
equipment, devices, drawings, samples and other documents
(hereinafter “items”) which where submitted, delivered or made
available to Seller for purposes of fabrication. Seller agrees to
stock such items separately and stamp, tag or otherwise  mark
them as property of Kemper immediately after receipt. Seller is
obligated to insure them against damage, loss, theft and
accidental perishing.
Seller is liable for all costs caused by  damages, loss, theft and
accidental perishing.  Seller shall use the items provided  only
for the manufacturing of Kemper parts.. Neither usage nor
access to any of these items to third parties shall be permitted.
Seller shall not dispose of any such items unless expressly
authorized by Kemper.  Unless otherwise agreed, the items
shall be returned to Kemper together with the last shipment of
Goods to Kemper, free from defects or damages which do not
result from normal wear and tear.

The parties agree that title to and ownership of, and, if
applicable, ownership by undivided shares, materials,
applications, equipment, etc.,  made on the account of Kemper
shall  be  vested  with  Kemper.   Seller  will  take  the  items  into
custody and stock them separately until delivery to Kemper is
made.  Seller is obligated to hand over such items to Kemper
upon request. The aforesaid shall also apply to tools  the tooling
costs of which are amortized by the pricing of the Goods
fabricated therewith.    Seller agrees that  tools  fabricated on
the account  of Kemper shall be kept in good working order and
used only for the manufacture of Goods for Kemper.
Unless expressly authorized in writing by Kemper,  Seller may
not  use such tools  for the production of Goods for any other
party but  Kemper nor make such tools available to third parties.
All intellectual property rights to items provided by Kemper, in
particular drawings, samples, models and workshop drawings
shall remain vested  with Kemper. At the latest fourteen working
days after performance of the order or series of orders Seller
shall return, or upon Kemper´s request, destroy all items and
physical or electronic copies thereof made available to or
created by Seller for back-up purposes and Seller shall not be
authorized to continue the use of such items or their copies  nor
disclose any know-how gained by such usage to third parties.

10. Code of Conduct
Seller shall comply with the John Deere Supplier Code of
Conduct, which is found at http://www.deere.com/suppliercode/.

11. Additional Provisions
Claims against Kemper may only be assigned upon written
consent by Kemper. The same applies to purchase orders. The
invalidity of one or more provisions of these General Purchase
Terms shall not affect the validity of the other provisions. Place
of delivery and payment is the place of the ordering Kemper
unit.

12. Jurisdiction, Applicable Law
Place of jurisdiction is exclusively Mannheim, Germany. The
applicable law is the substantive law of the Federal Republic of
Germany to the exclusion of its rules on Conflict of Laws. The
United Nations Convention on Contracts for the International
Sale of Goods (C.I.S.G.)  shall not apply.

http://jdsupply.deere.com/bannedchemicals/
http://www.deere.com/suppliercode/.

